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Update Menorca 5-2025

S.49f.: Schwierigkeit und Wegbeschaffenheit:

Nach Ansicht von Leserinnen ist die Einschätzung des Cami de Cavalls als "leicht zu gehender 

Wanderweg" untertrieben; dabei wird fotografisch auf einige schwierigere Ab-/Anstiege zum/vom 

Uferbereich verwiesen.

Vor diesem Hintergrund folgende Ergänzung: Die Gesamteinschätzung des  Cami de Cavalls als 

vergleichsweise leichter Weg bleibt, allerdings gibt es einige kurze felsige Abschnitte auf- bzw. 

abwärts, die besonders bei Nässe eher im mittelschweren Bereich anzusiedeln sind. Zudem sind 

einige Erleichterungen im Wegverlauf wie Stufen stellenweise in die Jahre gekommen und 

zwischenzeitlich infolge starker Niederschlage weggespült worden. Allgemein ist insbesondere 

nach Starkregenereignissen (auch längeren zurückliegenden) mit "Schikanen" am Weg und damit 

höherem Anspruchsniveau zu rechnen.

S.71, Etappe 1; Wegverlauf

Mehrere Starkregen haben besonders deutlich  an mehreren Stellen der Westküste ihre Spuren 

hinterlassen, weshalb der gelegentlich über Felsen und Stufen führende Weg stark beeinträchtigt 

wurde; die Stufen wurden tw. weggespült. Dort ist ein gewisses Maß an Trittsicherheit von Vorteil.

S.90-95, Etappe 4;  Etappenende Els Alocs:

Der Parkplatz am Etappenende bei Els Alocs ist 4 km landeinwärts verlegt worden (statt 70 m), wo 

man sich mit dem Taxi abholen lassen kann.

! Beachten Sie, dass in diesem Bereich sowie in dem vorgelagerten Küstenabschnitt kein Handy-

Empfang möglich ist (Stand: Sommer 2023). Da man zudem wegen der Höhenmeter und  

Beschaffenheit des Weges nur langsam vorankommt, sollte man also das Taxi mit genügend 

zeitlichem Spielraum vorbestellen!


